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Nachrichten
der Marktgemeinde Wiesen

Offizielles Organ der Marktgemeinde mit Informationen von und über Wiesen

Bundespräsident erstmals in Wiesen
Alexander Van der Bellen besuchte die Marktgemeinde

Zum ersten Mal besuchte ein amtierender Bundespräsident 
die Marktgemeinde Wiesen. Bundespräsident Alexander Van der 
Bellen wurde vor dem Wiesener Rathaus feierlich von Bürger-
meister Matthias Weghofer, der Österreichischen Erdbeerkönigin 
Amelie I. und der Erdbeerprinzessin Elisa sowie Vertretern der 
Gemeinde feierlich empfangen. 

Wiesen unter den TOP-250-Gemeinden Österreichs
Die Marktgemeinde Wiesen scheint auch heuer wieder im Ranking der renommierten Kommunalzeitung „Public“ unter 

den „TOP-250-Gemeinden“ Österreichs auf. Wiesen ist seit Jahren unter den TOP-Gemeinden Österreichs. Die beste 
Platzierung von den 2093 österreichischen Gemeinden war im Jahr 2020 der 14. Rang. In der Bgld. Finanzstatistik liegt 
die Marktgemeinde Wiesen mit Null Euro Schulden unter den 171 burgenländischen Gemeinden an der ersten Stelle.  

Als Begrüßungsdrink wurde dem Staatsoberhaupt und seiner 
Gattin ein Glas Erdbeersekt gereicht. Bürgermeister Matthias 
Weghofer stellte dem Bundespräsident die Marktgemeinde 
Wiesen in kurzen Worten vor.

      Weiterer Bericht auf Seite 3
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Brief des Bürgermeisters
Geschätzte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe Jugend!

Bürgermeister
MATTHIAS WEGHOFER

Mit September hat für die Schülerinnen 
und Schüler sowie die Kindergartenkinder 
wieder der sogenannte Ernst des Lebens 
begonnen. Der zum Großteil schöne 
Sommer bescherte den Kindern eine er-
freuliche Ferienzeit. Der Tennisverein hat 
wieder sein traditionelles Tenniscamp mit 
29 Jugendlichen abgehalten. Eine Woche 
wurde Tennis gespielt und auch Spiele 
veranstaltet. Die sportlichen Tennisspiele-
rInnen lud ich zum Abschluss des Tennis-
camps zu einer Pizza und einem Getränk 
auf der Terrasse des Tennisheimes ein.                                                                                                                  
Finanzielle Unterstützung für jedes 
Volksschulkind: 150 Euro

Jedes Volksschulkind erhält zu Schul-
beginn 150 Euro, und zwar jeweils einen 
Gutschein von 50 Euro für das Schulpaket 
und 100 Euro Schulstartgeld.
Zwei ausgebildete Pädagoginnen 
für die Nachmittagsbetreuung

Zwei ausgebildete Pädagoginnen 
sorgen wieder für die Betreuung unserer 
Volksschulkinder am Nachmittag. Sie 
betreuen bis zu 30 Kinder nach dem 
Unterricht.
Hotterdiebstahl „Wiesen Nord“ war 
beabsichtigt       

Die Verantwortlichen der Gemeinde 
Bad Sauerbrunn beabsichtigten, ohne mit 
der Marktgemeinde Wiesen Gespräche 
zu führen, sich willkürlich unseren Ge-
meindehotter „Wiesen Nord“ anzueignen, 
man könnte auch „stehlen“ sagen.
Diskrete Informationen von hohen 
Landesbeamten

Die ersten diskreten Informationen 
über den geplanten Hotterdiebstahl er-
hielten wir anfangs des heurigen Jahres. 
Nachdem von mehreren Seiten diese 
Insiderinformation an uns herangetragen 
wurde, mussten wir tätig werden und uns 
zu Wehr setzen.
SPÖ-Abgeordnerter bekniete Lan-
deshauptmann Doskozil

Den Informationen zu Folge bekniete 
SPÖ-Abgeordneter Hutter den SPÖ-
Landeshauptmann Doskozil, damit er ein 
neues Gesetz in der Landesregierung be-
schließt. Da die SPÖ in der Landesregie-
rung mit fünf SPÖ-Regierungsmitgliedern 
allein regiert, wäre ein neues Gesetz 

möglich. Ich schätze Landeshauptmann 
Hans Peter Doskozil für so klug und ver-
nünftig, dem Wunsch und dem besagten 
Ansinnen des Bürgermeisters von Bad 
Sauerbrunn nicht nachzukommen. Im 
Burgenland gibt es nämlich Dutzende 
solcher Fälle, wo bebaute Hottergrenzen 
direkt an eine andere Gemeinde grenzen 
(siehe Stoob-Süd an Oberpullendorf).
Wir werden für den Hotter der 
Marktgemeinde Wiesen kämpfen
   Wir werden für den Hotter der Markt-
gemeinde Wiesen kämpfen und ersu-
chen alle Wiesenerinnen und Wiesener 
uns dabei zu unterstützen.
Wiesen ist wieder unter den bes-
ten Gemeinden Österreichs 

Die Marktgemeinde Wiesen ist wieder 
unter den TOP-250-Gemeinden von 2093 
österreichischen Gemeinden.
Generalsanierung der Barbarakirche

Mit der Generalsanierung der Bar-
barakirche wird im Herbst begonnen. 
Durchgeführt werden Baumeisterarbeiten, 
Malerarbeiten und Dachdeckerarbeiten. 
Weiters wird die Orgel saniert.
Zentrale regionale Abfallsammelstelle

Ein Vorteil für die Bevölkerung von 
Wiesen dürfte auch der Beitritt zur regi-
onalen Abfallsammelstelle sein. Für 20 
Euro Jahresgebühr kann der Abfall von 
Montag bis Samstag zur Sammelstelle 
angeliefert werden.
Hangwasserkonzept wird ausgearbeitet

Für das Ried Kirchenäcker wird ein 
Hangwasserschutzkonzept ausgearbeitet. 
Ein Ingenieurbüro für Kulturtechnik und 
Wasserwirtschaft wird dafür beauftragt.    

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,

ich wünsche Ihnen einen schönen 
Herbst! Den Schülerinnen und Schülern 
viel Erfolg in der Schule sowie den Kin-
dergartenkindern einen angenehmen 
Aufenthalt im Kindergarten!

Bei Anliegen oder Wünschen besuchen 
Sie mich in meiner Sprechstunde jeden 
Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr im 
Rathaus oder rufen Sie mich unter der 
Telefonnummer 0664/4194574 an. 

Freundliche Grüße
Ihr Bürgermeister
Matthias Weghofer

 Die Erdbeersaison startete heuer 
wieder mit einer Pressekonferenz von 
Landwirtschaftskammerpräsident NR 
DI Niki Berlakovich und Bürgermeister 
Matthias Weghofer in der Marktgemeinde 
Wiesen. Zahlreiche Medienvertreter sind 
diesmal zum Verkaufsstand der Familie 
Sonnenobst Habeler zur Pressekonferenz 
gekommen. Präsident DI Niki Berlakovich: 
„Die Wiesener Ananas-Erdbeeren sind 
beim Konsumenten besonders beliebt, 
da sie das erste saisonale und regio-
nale Freilandobst sind. Im Burgenland 
bewirtschaften rund 40 Betriebe ca. 70 
Hektar Erdbeerfläche. Vermarktet werden 
die Ananas-Erdbeeren Ab-Hof sowie 
unmittelbar bei den Erdbeerfeldern am 
Straßenrand, in Bauernläden und im 
Lebensmittelhandel.“

Bürgermeister Matthias Weghofer gab 
einen Überblick über die 150 jährige Ge-
schichte der Erdbeeren in Wiesen. 

Vizebürgermeister und Erdbeerbauer 
Christoph Ramhofer zeigte sich mit der 
Qualität und Größe der Früchte im heu-
rigen Jahr zufrieden. 

Die zahlreichen erschienenen Medien 
berichteten über die Wiesener Ananas-
Erdbeeren und machten hervorragende 
Werbung für unsere Marktgemeinde und 
unsere Erdbeeren.

Siehe Foto rechts.

Start der Erdbeersaison
mit Landwirtschafts-
kammer-Präsident 
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Bild oben: Altbischof Paul Iby freute sich über die 
süßen Ananaserdbeeren

Bild links: Pressekonferenz mit 
Landwirtschaftskammer-Präsident 
NR Niki Berlakovich zum Start 
der Erdbeersaison

Bundespräsident besuchte Verkaufsstand
Bundespräsident Alexander Van der Bellen besuchte mit seiner Gattin auch 

den Erdbeerverkaufstand der Familie Habeler bei der Kreuzung Wiesenerstra-
ße. Bundespräsident Van der Bellen verkostete die süßen Wiesener Ananas-
Erdbeeren und war von ihrem Geschmack sehr angetan. Der Bundespräsident 
und seine Gattin fühlten sich sichtlich wohl in Wiesen und unterhielten sich 
auch mit den Verkäufern und Besuchern am Erdbeerstand bestens.  

Landeshauptmann Mag. Hans Peter Doskozil empfing die Wiesener 
Delegation mit Bürgermeister Matthias Weghofer, Vizebürgermeister 
Christoph Ramhofer, Tourismusobfrau Anita Treitl sowie Erdbeerkönigin 
Amelie I. und Erdbeerprinzessin Elisa in seinem Amtssitz im Landhaus. 
Nicht nur die Wiesener Erdbeeren waren Thema beim Besuch, sondern 
Bürgermeister Matthias Weghofer und Vizebürgermeister Christoph 
Ramhofer konnten bei dieser Gelegenheit auch wieder eine Sonder-
förderung für Projekte lukrieren. Bürgermeister Weghofer und Mag. 
Hans Peter Doskozil kennen einander bereits aus früheren Zeiten, als 
er Büroleiter vom damaligen Landeshauptmann Hans Niessl war.

Erdbeeren für den Landeshauptmann

Die Wiesener Delegation mit Bürgermeister Matthias Weghofer, 
Erdbeerkönigin Amelie I. und Erdbeerprinzessin Elisa besuchten auch 
Bischof Dr. Ägidius Zsifkovits und Generalvikar MMag. Michael Wüger. 
Im Gepäck hatten die Wiesener Vertreter ein paar Körberl Ananas-
Erdbeeren, über die sich der Bischof und sein Team besonders 
freuten. Natürlich wurde auch über die aktuelle Lage im Pfarrverband 
Wiesen-Sieggraben gesprochen.

Ein weiterer Besuch in Sachen Erdbeerwerbung galt dem emeritier-
ten Bischof Paul Iby. Bürgermeister Matthias Weghofer überbrachte 
im Beisein von Pfarrer Mathias Reiner und Kommandant Adolf Binder 
sen. einige Kostproben, über die sich der Altbischof sehr freute. Man 
tauschte Erinnerungen an frühere Visitationen in Wiesen aus.

Erdbeeren für Bischof Zsifkovits 
und Altbischof Iby
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Gemeinderatssitzung vom 27.06.2023

Künftig gibt es in der Marktgemeinde Wiesen drei Mög-
lichkeiten zur zivilen Eheschließung. 

1. Im Standesamtssaal in den Rathausräumlichkeiten.
2. Im Kirchenpark, der sich im Besitz der Marktgemeinde 

Wiesen befindet. 
3. Barrierefrei im Pfarrheim der Pfarre Wiesen.
Das Pfarrheim Wiesen wurde aufgenommen, da in diesen 

Räumlichkeiten ein barrierefreier Zugang für Brautleute und 
Festgäste gewährleistet ist.

Die Durchführung der Trauungen soll mit der jeweils 
aktuellen Kostenregelung (Bundesgebühren, Verwaltungs-
gebühren und Kommissionsgebühren) gewährleistet sein.                                                                                                                                        
Zusätzlich kommen bei der Trauungsörtlichkeit im Pfarrheim 
die Mietgebühren und eventuelle Reinigungskosten hinzu, 
diese werden von der Pfarre Wiesen definiert. 

Der Antrag von Bürgermeister Matthias Weghofer wurde 
einstimmig beschlossen.

Drei Trauungsmöglichkeiten in Wiesen

Hochzeiten sollen bei schönem Wetter auch im Freien stattfinden können. 
Geplant ist der Kirchenpark, der sich im Besitz der Marktgemeinde befindet.

Tagesordnungspunkte:

1. Genehmigung der Verhandlungsschrift über die Sitzung des 
Gemeinderates vom 28.03.2023

2. Infrastrukturverein Wiesen & Co KG – Jahresabschluss 2022 
– Beschlussfassung

3. Infrastrukturverein Wiesen & Co KG – Bericht über die Prüfung 
des Jahresabschlusses zum 31.12.2022 – Kenntnisnahme

4. Infrastrukturverein Wiesen & Co KG – Laufende Kapitaltrans-
ferzahlung für das Jahr 2023 – Beschlussfassung

5. Infrastrukturverein Wiesen & Co KG – Einmalige Kapitaltrans-
ferzahlung – Beschlussfassung

6. Infrastrukturverein Wiesen & Co KG – Jährlicher Bericht der 
Geschäftsführung über die wirtschaftliche Situation gem. § 63 
Abs. 4 Bgld. GemO – Kenntnisnahme

7. Trauungsörtlichkeiten in der Marktgemeinde Wiesen – Be-
schlussfassung

8. Energielieferverträge Burgenland Energie - Beschlussfassung

9. Kaufvertrag mit Ing. Manfred Ofner – Genehmigung des 
Vertrages sowie Erlassung der entsprechenden Verordnungen 
– Beschlussfassung

10. Kaufvertrag mit Yasin Tünger – Genehmigung des Ver-
trages sowie Erlassung der entsprechenden Verordnungen 
– Beschlussfassung

11. Kaufvertrag mit Angela Tiess – Genehmigung des Vertrages 
sowie Erlassung der entsprechenden Verordnungen – Be-
schlussfassung

12. Anhebung des Verkaufspreises von Grundstücken der 
Marktgemeinde Wiesen – Beschlussfassung

13. Schreiben der Abteilung 2 (Land Burgenland) zum Voran-
schlag für das Haushaltsjahr 2023 – Kenntnisnahme

14. Vereinbarung zwischen der Marktgemeinde Wiesen und 
der Kurgemeinde Bad Sauerbrunn bezüglich der Abwasser-
sammelleitung auf den Grundstücken 2415/12, 2416/12 und 
2417/1 – Beschlussfassung

15. Freizeitanlage Römersee Hochwasserschutzprojekt

16. Sanierung der Barbarakirche – Vergabe der Bauleistung – 
Beschlussfassung

17. Installation der Photovoltaikanlagen auf den öffentlichen Ge-
bäuden – Vergabe der Lieferung und Montage – Beschlussfassung

18. Bebauungsbestimmungen – keine Bebauung in dritter 
Reihe – Beschlussfassung

19. Vertrag zur Mitbenützung einer regionalen Abfall- und Pro-
blemstoffsammelstelle mit BMV und UDB – Beschlussfassung

20. Bericht über die Sitzung des Prüfungsausschusses vom 
20.03.2023

21. Allfälliges
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Generalsanierung der Barbarakirche

Der Gemeinderat hat einstimmig Festlegungen zu Bauvorhaben in dritter 
Reihe und zur Aufschließung über Privatstraßen im Sinne einer raumverträg-
lichen „sanften“ Bebauung beschlossen. Zum Beispiel: Keine Bebauung in 
dritter und darüber hinaus gehender Reihe, wenn kein räumlich-funktioneller 
Zusammenhang zweier oder mehrerer Objekte besteht.  

Alle Wiesener Volksschulkinder erhalten zu Schulbeginn je 150 Euro 
finanzielle Unterstützung. Durch das Schulstartgeld sollen die Eltern gerade 
beim kostenintensiven Schulbeginn entlastet und unterstützt werden. Jedes 
Volksschulkind erhält 100 Euro in bar und einen Gutschein von 50 Euro 
für den Ankauf der benötigten Hefte und Bücher. In den Genuss kommen 
90  Schulkinder in der Volksschule Wiesen und im Ortsteil „Wiesen Nord“ 
in der Volksschule Bad Sauerbrunn.  

Bei Regenfällen, Sturm und Schneegestöber wurden die wartenden Volks-
schulkinder morgens bei Schulbeginn zu wenig geschützt. Eine Hälfte des 
Vordaches war zugeschalt, die andere Hälfte war jedoch offen und nur eine 
optische Ergänzung. Damit die Volksschulkinder bei extremen Wetterver-
hältnissen besser geschützt sind, hat die Marktgemeinde Wiesen auch die 
zweite Hälfte des Daches zugeschalt. Die Schule kann somit wieder beginnen 
unsere Volksschulkinder sind nun vor Regen und Schnee besser geschützt.  

Vordach der Schule wurde erweitert

Schulstartgeld für alle Volksschulkinder

Keine Bebauung in der dritten Reihe

Die Barbarakirche wird 
generalsaniert, ebenso 
die Orgel

Die Generalsanierung der Barbarakirche, die von der Marktgemeinde 
Wiesen als Aufbahrungshalle genützt wird, soll im September 2023 gestartet 
werden. Nach einer Ausschreibung durch den versierten Architekten Sperl 
aus Pöttsching wurden folgende Leistungen einstimmig vergeben: 
Baumeisterleistungen: Burgmann, EUR 19.452,- 
Malerarbeiten: SIWO, EUR 45.628,59
Dachdeckerarbeiten: Janisch, EUR 15.267,66
Gerüstbau: Pöttschinger, EUR 19.992,- 

Weiters wurde auch die Sanierung der Orgel an die Firma Rauscher in 
der Höhe von EUR 4.620,- vergeben.

IMPRESSUM:
Nachrichten der Marktgemeinde 
Wiesen, Offizielles Organ
Eigentümer, Herausgeber und 
Verleger: Gemeindeamt Wiesen, 
7203 Wiesen, Rathausplatz 1, 
Tel. 02626/81681, 81636, 
e-mail: post@wiesen.bgld.gv.at
www.wiesen.gv.at
Für den Inhalt verantwortlich:
Bgm. Matthias Weghofer, 
7203 Wiesen, Gartengasse 4a
Druck: Wograndl, Mattersburg
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Umwelt und Klimaschutz
Photovoltaikanlagen und Luftwärmepumpen für alle öffentlichen Gebäude

Zentrale regionale Abfallsammelstelle
Der Burgenländische Müllverband und die Umweltdienst 

Burgenland GmbH planen eine regionale Abfall- und Prob-
lemstoffsammelstelle bei der Schnellstraßenauffahrt zwischen 
Forchtenstein und Mattersburg zu errichten.  Die regionale 
Abfallsammelstelle hat täglich (Montag bis Samstag mittags) ge-
öffnet und kann von allen Wiesenerinnen und Wiesener benützt 
werden. Mit einem jährlichen Kostenbeitrag von lediglich 20 Euro 
pro Haushalt werden folgende Abfälle kostenlos übernommen:   

Kostenlose Übernahme von Abfällen, die üblicherweise 
in Haushalten und Betrieben anfallen (Art und ähnlich wie 
in Haushalten)
•   Altglas (Trinkgläser, Flachglas...)
•   Altholz (Möbel, Bretter, Pfosten ...)
•   Alttextilien (Kleidung, Schuhe, Haushaltswäsche...)
•    Bildschirmgeräte (TV-Geräte, Computer, Laptops, Handy´s...)
•   Eisen, Metalle (Eisenstücke, Kabel, Schrottabfälle ...)
•   Elektroaltgeräte (Waschmaschinen, E-Herde, Mixer, 
    Bügeleisen, Radios...)
•   Kunststoffe (Rohre, Gartenmöbel, Spielgeräte ...)
•   Kühlgeräte (Kühlschränke, Kühltruhen, Klimageräte ...)
•   Lampen (Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, 
    LED-Lampen...)
•   Papier (Zeitungen, Zeitschriften, Drucksorten, Prospekte ...)
•   Problemstoffe (Batterien, Lacke, Altöl, Medikamente ...)
•   Speiseöl (Altspeiseöl, Altspeisefett, Frittieröle ...)
•   Sperrige Siedlungsabfälle (Teppiche, Möbel, Matratzen, 
    Bodenbeläge ...)
•   Verpackungen (Karton, Kunststoff, Dosen, Glas ...)

Nicht kostenlos übernommen werden
•   Abfälle aus Bautätigkeiten (Bauschutt, Baurestmassen)
•   Altreifen (mit oder ohne Felgen)
•   Bauliche Einrichtungen (Kessel, Speicher, Wannen, große 
Behältnisse)
•   Gesamträumungen des lnventars (Entrümpelungen)
•   Grünschnitt, Baum- und Strauchschnitt
•   Restabfälle und biogene Abfälle

Die Übernahme erfolgt gemäß Preisliste des UDB                              
Der Vertrag zur Mitbenützung der regionalen Abfall- und Pro-

blemstoffsammelstelle durch die Bewohner der Marktgemeinde 
Wiesen wurde im Gemeinderat am 27.06.2023 einstimmig 
beschlossen.    

Das Rathaus soll klimaneutral werden

Umweltzentrum der Marktgemeinde Wiesen soll anderweitig 
genutzt werden

Die Firma Energie Kompass wurde beauftragt, für die öf-
fentlichen Gebäude der Marktgemeinde Wiesen - konkret: 
Gemeindeamt, Volksschule, Kindergarten, Mehrzweckhalle und 
Feuerwehrhaus - eine Ausschreibung für die Lieferung und 
Montage von Photovoltaikanlagen durchzuführen. Siebzehn 
Firmen wurden eingeladen ein Angebot zu legen. 

Nach formaler, rechnerischer, technischer und wirtschaftlicher 
Prüfung durch die Firma Energie Kompass wurde der Auftrag  
im Gesamtwert von Brutto EUR 195.000,- einstimmig an die 
Firma Elektro Lagler aus Mattersburg vergeben. 

Weiters sollen in diesen genannten Gebäuden die Heizsyste-
me von Gasheizungen auf Luftwärmepumpen umgestellt wer-
den. Dadurch sollen die Strom- und Gaskosten der öffentlichen 
Gebäude der Marktgemeinde Wiesen reduziert werden und 
gleichzeitig dem Umwelt- und Klimaschutz entsprochen werden.   
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Die Marktgemeinde Wiesen hat in den letzten drei Jahrzehnten 
über drei  Millionen Euro in den Schutz der Einfamilienhäuser und 
der öffentlichen Gebäuden investiert. Zahlreiche Rückhaltebecken 
und Dämme wurden errichtet. Nun sollen weitere Maßnahmen 
getroffen werden, um den bereits bestehenden Schutz der 
Wiesener Bevölkerung zu erhöhen. 

Mit der zuständigen Abteilung der Bgld. Landesregierung 
haben wir die Vermessung des Wassereinzugsgebietes mit 
einer Drohne durchgeführt. Die Daten werden ausgearbeitet und 
die möglichen anfallenden Wassermassen berechnet. Danach 
werden die Maßnahmen getroffen. Erste Anhaltspunkte ergeben, 
dass das Rückhaltebecken hinter dem Tennisplatz vergrößert 
werden soll und eventuell im Graben ein weiterer Rückhaltedamm 
gebaut werden soll. Auch das Fassungsvermögen des Edles-
baches in der Bahnstraße soll vergrößert werden.   

Schutz vor Überschwemmungen

Hangwasserkonzept Ried Kirchenäcker
In der Ried Kirchenäcker – Lindengasse, Erdbeergasse bis 

zum Breiten Weg im Anschluss der Neustiftgasse wird ein 
Hangwasserkonzept für die gefährdeten Gebiete erarbeitet. 
Bestehende Einfamilienhäuser sind bei Starkregenereignissen 
regelmäßig von Oberflächenwasser/Hangwasser gefährdet. 

Für dieses Gebiet soll daher die Machbarkeit des Schutzes 
vor Oberflächenwassergefährdung erarbeitet werden, sodass 
bestehende Objekte vor Hochwasser und Überschwemmungen 
geschützt werden. 

Auf dieser Grundlage kann dann ein förderfähiges Einreich-
projekt erstellt werden. Ein Ingenieurbüro für Kulturtechnik und 
Wasserwirtschaft wird dafür beauftragt. 

Bgm. Matthias Weghofer und Vizebgm. Christoph Ramhofer

Neue Spielgeräte für unsere Kinder

Neue Spielgeräte für unsere Kinder
Auf Wunsch der Eltern und auf Betreiben von 

Bürgermeister Matthias Weghofer wurden zwei 
neue Doppelschaukeln für unsere Kinder auf-
gestellt. Eine davon wurde im Park hinter dem 
Rathaus zusätzlich zu den anderen Spielgeräten 
aufgestellt. Die neue Schaukel wird bereits sehr 
gut frequentiert. 

Die zweite Doppelschaukel befindet sich am 
Kinderspielplatz im Graben an der Kreuzung 
Frohsdorferstraße. Auch diese wird von den 
Kindern gern angenommen. 

Im Kindergarten wurden sämtliche Spielge-
räte geprüft und generalsaniert. Weiters wurde 
ein neues Spielgerät für die kleineren Kinder 
angekauft und installiert.  
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Badstraße nun ungepflegt
Die Badstraße und der Edelbach befindet sich auf dem Ge-

meindehotter von Bad Sauerbrunn. Die Marktgemeinde Wiesen 
hat die Badstraße jahrzehntelang gepflegt. Auf den Brückenge-
ländern wurden Blumenkisterl mit vielen bunten Blumen ange-
bracht, das Bachbett wurde instandgehalten und die Böschung 
zweimal im Jahr gemäht. Die Straßenbeleuchtung wurde auf 
energiesparende und klimafreundliche LED-Leuchten umgestellt, 
wodurch wir bis zu 50 Prozent Strom gespart haben. Der Schnee 
wurde in den frühen Morgenstunden von der Fahrbahn geräumt. 
Die Marktgemeinde Wiesen wollte die Badstraße gemeinsam mit 
Bad Sauerbrunn bei einer Kostenteilung von fünfzig zu fünfzig 
bereits vor 15 Jahren neu asphaltieren. Die Asphaltierung schei-
terte an den Verantwortlichen von Bad Sauerbrunn.
Badstraße liegt zu Gänze auf Sauerbrunner Hotter 

 Seit der Übernahme der Badstraße durch die Gemeinde Bad 
Sauerbrunn (die Badstraße liegt zur Gänze auf Sauerbrunner 
Hotter), wirkt die Badstraße äußerst ungepflegt. 

Wie man im Bild rechts oben sehen kann, lässt  Bad Sauerunn 
die Badstraße verwahrlosen und verludern.

Den Unterschied zur früheren „Wiesen-Zeit“ sieht man 
deutlich im Bild rechts: Die Marktgemeinde sorgte für ein 
gepflegtes Erscheinungsbild, das nicht nur die Anrainer 
erfreute. Ein Blumenmeer an den Geländern, Buchsbäume 
zwischen Badstraße und Bach, das Bachbett frisch gemäht. 
Insgesamt eine einladende Gegend.

< < <   Aus dem Ortsteil Wiesen Nord   > > >

Hotterdiebstahl: SPÖ-LAbg. Hutter will Wiesen 
„enteignen“ lassen

Vertraulichen Informationen zufolge will 
sich SPÖ-Landtagsabgeordneter Hutter 
mit  seinem Gefolge den Gemeindehotter 
der Marktgemeinde Wiesen willkürlich 
einverleiben. Demnach soll die SPÖ-
Landesregierung ein neues Gesetz be-
schließen, wonach die SPÖ-Regierung 
Gemeinde-Hotteränderungen willkürlich 
vornehmen kann.
Laut Gesetz Zweidrittel-Mehrheit 
erforderlich 

Die jetzige gesetzliche Lage sagt laut § 
7 der Bgld. Gemeindeordnung aus:                                  

(1) Änderungen in den Grenzen von 
Gemeinden, wodurch diese als solche 
zu bestehen nicht aufhören, sind über 
Antrag der beteiligten Gemeinden auf 
Grund von übereinstimmenden, mit 
Zweidrittelmehrheit gefassten Gemeinde-
ratsbeschlüssen durch Verordnung der 
Landesregierung vorzunehmen.      

(2) Zu Änderungen in den Grenzen von 
Gemeinden gegen den Willen einer be-

teiligten Gemeinde ist ein Landesgesetz 
erforderlich. 

Den Informationen zufolge bekniet 
SPÖ-Landtagsabeordneter Hutter den 
SPÖ-Landeshauptmann, ein neues 
Landesgesetz mit SPÖ-Mehrheit zu be-
schließen und diese Hotteränderung vor-
zunehmen, also den Ortsteil Wiesen Nord 
der Marktgemeinde Wiesen zu „stehlen“. 

Die Marktgemeinde Wiesen hat 2759 
Einwohner, davon leben 490 Einwohner 
im Ortsteil „Wiesen Nord“. Das entspricht 
einem Prozentsatz von 17,7 und Ertrags-
anteilen von Netto 302.526 Euro.
Modernes Raubrittertum

Diese Vorgangsweise erinnert an  
übelstes Raubrittertum.

Wir werden jedoch alles unternehmen, 
um diesen „Raub“ bzw. diese Enteignung 
entgegen der Marktgemeinde Wiesen zu 
verhindern. Wir bitten auch um die Un-
terstützung der Bewohner des Ortsteiles 
Wiesen Nord.

Die nächsten Schritte sind:
1. ein amikales Gespräch mit Landes-

hauptmann Hans Peter Doskozil
2. Fassung eines Gemeinderatsbe-

schlusses, in dem sich der Gemeinderat 
gegen eine Hotterabtretung ausspricht

3. Einschaltung des Österreichischen 
Gemeindebundes und eines kompeten-
ten Rechtsanwaltes 
Bad Sauerbrunn runtergewirtschaftet

Der Kurort Bad Sauerbrunn wurde von 
den Verantwortlichen bis zur Zahlungsun-
fähigkeit runtergewirtschaftet und stand 
kurz vor dem Bankrott. Den Medien zufol-
ge hat Bad Sauerbrunn über 11 Millionen 
Euro Schulden und konnte Anfang des 
Jahres die Gehälter der Mitarbeiter nicht 
bezahlen, ehe das Land Burgenland der 
Gemeinde eine Million Euro (400.000 
Euro nicht rückzahlbare Subvention und 
600.000 Euro Kredit) zur Verfügung stellte 
um den laufenden Betrieb zu sichern.                                                                                                                                



September 2023                         Nachrichten der Marktgemeinde Wiesen                             9

< < <   Aus dem Ortsteil Wiesen Nord   > > >

Die Neuhausgasse sollte im heurigem Herbst neu asphaltiert wer-
den. Sämtliche  Gespräche mit den Einbautenträgern (Wasserverband, 
Energie Burgenland, A1-Leitung) und der Güterwegeabteilung der Bgld. 
Landesregierung wurden geführt und positiv abgeschlossen. Mit der 
neuen Asphaltierung könnte begonnen werden. Jedoch gibt es von den 
Verantwortlichen der Gemeinde Bad Sauerbrunn keine Genehmigung 
auf ihrem Hotter Bautätigkeiten durchzuführen. Somit ist dieses Projekt 
zur Zeit nicht möglich.     
Neuhausgasse liegt zu Dreiviertel auf Wiesener Hotter

Im Gegensatz zur Badstraße liegt die Neuhausgasse zu Dreiviertel auf 
Wiesener Hotter. Im heurigen Herbst sollte die Neuhausgasse neu as-
phaltiert werden. Über die Güterwegeabteilung der Bgld. Landesregierung 
hätten wir über 70.000 Euro Subvention bekommen.
Keine Antwort von der Gemeindeführung von Bad Sauerbrunn

Die restlichen Kosten hätten anteilsmäßig aufgeteilt werden sollen. 
Die Marktgemeinde Wiesen hätte anteilsmäßig Dreiviertel der restlichen 
Kosten übernommen. Nach mehreren erfolglosen Telefongesprächen 
stellte die Marktgemeinde Wiesen schlussendlich auch eine schriftliche 
Anfrage an den Bürgermeister von Bad Sauerbrunn. Bis dato erhielten 
wir leider keine Antwort. 
Wasserleitungsverband legt neue Leitung in der Neuhausgasse

Der Wasserleitgungsverband Nördliches Burgenland legt nun trotzdem 
eine neue Hauptleitung und erneuert auch die Hausanschlüsse. Mit den 
Grabungsarbeiten soll im heurigem September begonnen werden.   

Neuhausgasse sollte im Herbst neu asphaltiert werden

Traditionell lud der Siedlerverein des Keltenber-
ges zur Sonnwendfeier ein. Der astronomische 
Sommerbeginn, wie schon die alten Kelten den 
Höchststand der Sonne feierten, wurde von den 
Bewohnern auf der Kuppelwiese mit einem kleinen 
Feuer begangen. Bei Speis und Trank wurde der 
Sommerbeginn bei einem gemütlichen Abend 
gefeiert.

Bei Kaiserwetter wurde am 29. und 30. Juli das 
Sommerfest am Keltenberg gefeiert. Die zahlrei-
chen Besucher am Samstag, unter ihnen Bür-
germeister Matthias Weghofer, Vizebürgermeister 
Christoph Ramhofer und Gemeindevorstände Jo-
sef Habeler und Wolfgang Sieger, MSc sowie Ge-
meinderätin Christine Reeh genossen den Abend 
bei Gesprächen, Getränken und den angebotenen 
köstlichen Speisen. Am Sonntag gab es einen 
Frühschoppen mit Spanferkel und der Verlosung 
der Tombola. Siedlerobmann Peter Reeh und sein 
Veranstaltungsteam konnten mit dem Festablauf 
und dem Besuch des Festes zufrieden sein.     

Nach Starkregen kam es im Bereich der Freizeitanlage Römersee 
zu Überflutungen. Diese resultieren zum Teil von Hangwässern der 
westlichen Anlage, angrenzenden landwirtschaftlichen Flächen und 
vom durch die Ferienanlage fließenden Erlbach.

Folgende Maßnahmen sind geplant: 
Weganhöhungen im südlichen Bereich der Anlage, Errichtung eines 

Hochwasserabflussgrabens westlich der Ferienanlage, Einleitung der 
Hochwassermenge nördlich der Anlage in den Erlbach.

Für die Kosten kommt die Betreibergesellschaft des Römersees und 
die Förderstellen des Landes und des Bundes auf. Der Marktgemein-
den Wiesen erwachsen keine Kosten.

Römersee: Hochwasser-
schutzprojekt in Planung

Sonnwendfeier 2023

Sommerfest am Keltenberg
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Über 100 Personen kamen zur Informationsveranstaltung

Bild oben: Bgm. Matthias Weghofer, GV Josef 
Habeler und Vizebgm. Christoph Ramhofer 
informieren die Bevölkerung von „Wiesen Nord“ 
und Keltenberg

Bürgermeister Matthias Weghofer lud die Bewohner des Orts-
teiles „Wiesen Nord“ zu der traditionellen Informationsveranstal-
tung in die ehemalige Gärtnerei der Familie John ein. Unterstützt 
wurde Bürgermeister Matthias Weghofer von Vizebürgermeister 
Christoph Ramhofer, Gemeindevorstand Josef Habeler sowie 
den Vertretern des Ortsteiles „Wiesen Nord“ und Keltenberg, 
Gemeindevorstand Wolfgang Sieger, MSc und Finanzreferentin 
GR Christine Reeh. 

Über 100 interessierte Mitbürgerinnen und Mitbürger waren 
gekommen und lauschten den Ausführungen des Bürgermeis-
ters. Mit dabei war auch der Siedlerobmann vom Keltenberg 
Peter Reeh.
Bürgermeister Matthias Weghofer berichtete über 
die Erledigungen und Vorhaben

 Geplant ist ein Rückhaltebecken am Römersee und die Fertig-
stellung des Radfahrweges von Wiesen nach Bad Sauerbrunn. 
In den letzten Jahren wurde sehr viel in „Wiesen Nord“ investiert, 
wie zum Beispiel die Installierung einer stromsparenden und 
umweltfreundlichen LED-Straßenbeleuchtung, die Asphaltierung 
der Keltenstraße, der Erlengasse und der Rosengasse.
Viele Investitionen wurden getätigt                                            

Neben dem Bericht über die künftigen Vorhaben war ein 
Hauptthema der geplante „Hotterdiebstahl“ durch die Ver-
antwortlichen der Gemeinde Bad Sauerbrunn. Rege wurde 
diskutiert über die Straßenasphaltierungen der Badstraße (liegt 
zur Gänze auf Hotter Bad Sauerbrunn) und der Neuhausgasse 
(gehört zu zwei Drittel der Marktgemeinde Wiesen). Wiesen 
plante die Neuhausgasse im Herbst zu asphaltieren, jedoch 
ohne Zustimmung von Bad Sauerbrunn ist dies nicht möglich. 
Ein Thema war auch der Kindergarten in Bad Sauerbrunn und 
die Höhe der Beiträge. Nach der lebendigen und zum Teil 
emotionalen Diskussion wurden bei Würstel und Getränken 
wieder amikale Gespräche geführt.   
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Der Musikverein Wiesen unter Obmann 
Bernd Tiess stellte sich im Zuge des 
Bezirksblasmusiktreffens in Baumgar-
ten am Samstag, 15. Juli 2023, einer 
Marschmusikbewertung. Dabei müssen 
die antretenden Musikkapellen vor einer 
fachkundigen Jury unter Beweis stellen, 
dass sie während des Musizierens diver-
se vorgegebene „Manöver“ marschieren 
können.

Trotz Urlaubs- bzw. Ferienzeit und 
dadurch bedingter Ausfälle stellte der 
Musikverein Wiesen eine wertungsfähige 
Partie zusammen. Von insgesamt 14 Mu-
sikkapellen im Bezirk war der Musikverein 
Wiesen einer von drei Teilnehmern bei 
der Marschmusikwertung.

Wie auch die beiden anderen Teilneh-
mer trat der Musikverein Wiesen heuer 
in der zweitschwierigsten Stufe D unter 
Leitung des Stabführers Thomas Gaal zur 
Wertung an und konnte die hochkarätige 
Jury, die aus den Landesstabführern des 
Burgenlandes, sowie von Wien und des 
burgenländischen Landeskapellmeisters 
bestand, überzeugen. Der Musikverein 
Wiesen erreichte mit 91,51 von 100 mög-

lichen Punkten einen „ausgezeichneten 
Erfolg“ und konnte damit sogar auf die 
Tageshöchstpunktzahl stolz sein.

Trotz der erfreulichen Leistungen ist der 
Musikverein Wiesen immer auf der Suche 
nach neuen MusikerInnen. Sowohl Wie-
dereinsteiger sind herzlich willkommen, 
aber auch angehende MusikerInnen 
werden vom Musikverein gerne mit Rat 
und Tat unterstützt.

Nicht nur, dass gemeinsames Musi-
zieren vermutlich eines der schönsten 
Hobbies ist, ist der Musikverein Wiesen 
auch ein unverzichtbarer Kulturträger 

Musikverein wieder erfolgreich bei 
Marschmusikwertung

unserer Gemeinde, der einen wesentli-
chen Beitrag sowohl zum kulturellen als 
auch zum gesellschaftlichen Leben in der 
Gemeinde leistet.

Erreichbar ist der Musikverein Wiesen 
übrigens auch über seine Homepage 
http://www.mv-wiesen.at.

Umweltfreundlich unterwegs zur Mutter Gottes
Gleich 26 Personen nahmen die Einla-

dung der Pfarre zur ersten Radwallfahrt 
nach Frauenkirchen an. Nach einem 
Segensgebet um 5:30 vor der Pfarrkirche, 
starteten die Biker gemeinsam mit Pater 

Jomon und Toni Widlhofer, die die Wall-
fahrt organisierten, Richtung Mörbisch. 
Bereits um 10:00 wurde die Gruppe von 
Pfarrer Pater Thomas Lackner herzlich 
vor der Basilika begrüßt. Anschließend 

wurde eine hl. Messe, gemeinsam mit 
einigen mit dem Auto angereisten Wie-
senern, gefeiert. Nach 110 km kamen alle 
Radwallfahrer am späten Abend wieder 
gesund in Wiesen an. 
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Hanna Schweiger schloss das Studium 
erfolgreich ab

Theresia Pauschenwein baute mit ihrem Gatten Alois Pau-
schenwein die Möbeltischlerei „Creatives Wohnen“ auf. Bürger-
meister Matthias Weghofer und Vizebgm. Christoph Ramhofer 
gratulierten herzlich und überbrachten ein Geschenk.  

Vereinsunicum Hannes Schweiger 
feierte den 60er

Mag. Hanna Schweiger, Sauerbrunnerstraße 14, die an der Bundes-
handelsakademie Eisenstadt unterrichtet, schloss ihr Studium erfolgreich 
ab. Bürgermeister Matthias Weghofer und Vizebürgermeister Christoph 
Ramhofer gratulierten herzlich und überreichten als Geschenk einen 
exzellenten Kugelschreiber mit eingraviertem Namen und akademi-
schen Grad.   

Das Wiesener Vereinsunicum Hannes Schweiger feierte kürz-
lich den 60. Geburtstag. Hannes Schweiger war fast 20 Jahre 
Feuerwehrkommandant-Stellvertreter der Feuerwehr Wiesen und 
bis dato vier Jahrzehnte aktives Mitglied. Auch heute ist er aktiv bei 
Einsätzen dabei. Am musikalischen Sektor ist er im Musikverein 
Wiesen tätig un bläst die Tuba. Bürgermeister Matthias Weghofer 
und Vizebürgermeister Christoph Ramhofer gratulierten dem 
Jubilar herzlich und überbrachten Wiesener Geschenke.  

Theresia Pauschenwein feierte 
den 95. Geburtstag

Hannes Schweiger, 60 (re)

Die Leiterin des Kindergarten Wiesen Belinda Grill feierte den 
50. Geburtstag. Seit über 30 Jahren ist Kindergartenpädagogin 
Belinda Grill im Wiesener Kindergarten tätig und leitet den Kin-
dergarten seit 2006. Als Leiterin ist sie für elf Pädagoginnen und 
Kindergartenhelferinnen zuständig. Um die 80 Kinder werden 
vom Team fachmännisch betreut. Bürgermeister Matthias Weg-
hofer, Vizebürgermeister Christoph Ramhofer und Amtsleiter 
Mag. Christoph Kroyer gratulierten herzlich und überreichten 
ein kleines Geschenk.  

Erfolgreich schloss Michael Schweiger, Sauerbrunnerstraße 14, sein 
Studium zum Master of Science und zum Bachelor erfolgreich ab. 
Bürgermeister Matthias Weghofer und Vizebürgermeister Christoph 
Ramhofer gratulierten herzlich und überbrachte einen Kugelschreiber  
mit der Gravur des Namens und des akademischen Titels. 

Kindergartenhelferin Verena Teuschler schloss kürzlich mit Dominik 
Gruber den Bund fürs Leben. Bürgermeister Matthias Weghofer und 
Amtsleiter Mag. Christoph Kroyer gratulierten herzlich und überreichten 
einen Blumenstrauß. 

Hochzeit Verena Teuschler

Kindergartenleiterin Belinde Grill 
feierte den 50er

Michael Schweiger - Studium erfolgreich abgeschlossen

Hanna Schweiger (o)

             Michael Schweiger (re)
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26.05.2023 - Vitus Alexander Oszkó
Dorina und Andreas Oszkó, Hauptstr. 32
07.06.2023 - Alina Stöller
Julia Stöller und Thomas Habich, Ing. L. Figlg. 6
11.07.2023 - Amelia Gloria Koch
Sarah Oblak und Thomas Habich, 
Höhenstr. 57/2
19.07.2023 - Victoria Musilek
Denise Hirschfeld und Christian Musi-
lek, Hohenäcker 17/2
29.07.2023 - Jason-Ovidiu Bud
Estera-Valentina und Ovidiu Bud, Hasel-
nußgasse 20
27.07.2023 - Christopher Thomas Stöger
Theresa Dorfmeister und Thomas Stö-
ger, Kirchengasse 23
07.08.2023 - Antonia Albry
Isabel Loidl und Christian Albry, Garteng. 1
22.08.2023 - Lea Marie Kremser
Julia und Josef-Heinz Kremser. O. Lin-
dengasse 25

25 Jahre (Silberne Hochzeit)
Elisabeth Sagartz, geb. 03.01.1975, und Josef Sagartz, geb. 
26.07.1970, Hintergasse 6/2, am 12.06.1998
Pilar Rohleder, geb. 12.10.1955, und Frank Rohleder, geb. 
16.05.1966, Obere Bahngasse 35, am 08.08.1998
Ulrike Sieger-Wenger, Dipl.Päd., BEd, geb. 12.10.1969, und 
Wolfgang Sieger, MSc BSc, geb. 18.02.1970,  Mohnblu-
menweg 22, am 14.08.1998

50 Jahre (Goldene Hochzeit)
Eva Ofner, geb. 19.03.1951, und Ing. Manfred Ofner, geb. 
31.05.1951, Teutatesweg 3, am 03.08.1973
Maria Winkler, geb. 09.08.1955, und Rudolf Winkler, geb. 
06.12.1951, Straußgasse 12, am 25.08.1973
Anna Maria Schuh, geb. 03.01.1955, und Franz Josef Schuh, 
geb. 16.04.1954, Erdbeergasse 3, am 31.08.1973

65 Jahre (Eiserne Hochzeit)
Herma Habeler, geb. 04.03.1940, und Josef Habeler, geb. 
06.04.1934, Bahnstraße 147, am 09.08.1958

Bürgermeister Matthias Weghofer überbrachte den Jubelpaa-
ren Glückwünsche und Ehrenpräsente der Marktgemeinde.

30.06.2023 - Ernst Strobl,
geb. 28.01.1945, Neubaugasse 5
01.07.2023 - Engelbert Schatzer,
geb. 21.04.1937, Bahnstraße 150
09.07.2023 - Hermine Bogner,
geb. 17.11.1940, Frohsdorferstraße 15/2
11.07.2023 - Franz Drescher,
geb. 19.12.1950, Hintergasse 14
16.07.2023 - Walter Huber,
geb. 04.04.1935, Neubaugasse 8/1
13.08.2023 - Bernhard Kisela, 
geb. 30.11.1954, Waldgasse 56/2
18.08.2023 - Dr. Rudolf Johann Bogner, 
geb. 28.04.1935, Ing. L. Figlgasse 17
19.08.2023 - Reinhard Bogner,
geb. 01.06.1944, Frohsdorferstraße 16
27.08.2023 - Rudolf Nussbaumer, 
geb. 26.03.1953, Hauptplatz 2/2

Runde Geburtstage (80 Jahre und älter)
(01.06.2023-31.08.2023)

< < <   Jubiläen . Jubiläen . Jubiläen   > > > 

Älter als 90
Franziska Koch (96), 05.06.1927, Kastanienweg 13
Theresia Pauschenwein (95), 25.08.1928, Siedlungsg. 2a/1
Walter Pospisil (94), 13.08.1929, Sauerbrunnerstr. 23
Paula Schütz (94), 23.08.1929, Höhenstraße 1
Anna Hutter (93), 13.07.1930, Obere Schanzgasse 2
Willibald Dorfmeister (92), 18.07.1931, Hauptstraße 89
DI Dr. Hermann Flotzinger (91), 05.08.1932, Mitterweg 3

90 Jahre
Leopoldine Klawatsch, 22.07.1933, Siedlungsgasse 5
Johann Kreiderits, 17.08.1933, Badstraße 60
Ingeborg Merinsky, 20.08.1933, Franz Liszt-Gasse 18

85 Jahre
Esther Böhle, 16.06.1938, Römergasse 14
Elisaveta Lázár, 26.06.1938, Bahnstraße 49
August Tichy, 04.08.1938, Kastanienweg 4/1/9
Elfriede Scheifinger, 07.08.1938, Rote Erde 5 

80 Jahre
Anna Maria Feurer, 30.07.1943, Hauptplatz 8/1
Karl Eckhart, 07.08.1943, Obere Bahngasse 21/2/1
Heinz Nehiba, 30.08.1943, Franz Liszt-Gasse 13

Statistik: 01.06. - 31.08.2023
Eheschließungen: 3

Geburten: 11 (7 Mädchen - 4 Buben)
Todesfälle: 9 (1 Frau - 8 Männer)

< < <   Personalia . Personalia . Personalia   > > > 

Todesfälle
Stichtag 01.06. - 31.08.2023

Eheschließungen
Stichtag 01.06. - 31.08.2023

02.06.2023 - Isabella Lehner und Ing. 
Wilhelm Bogner, Frohsdorferstraße 15
17.06.2023 - Marlene Hafenscher und 
Irfan Becovic, Bahnstraße 146
20.08.2023 - Daniela Rath und Ing. 
Andreas Müller, Triesterstraße 84/10

Geburten
Stichtag 01.06. - 31.08.2023

Hochzeitsjubiläen feierten 
(01.06.2023-31.08.2023)

25.08.2023 – Alicia Maria und Irina 
Maria Bauer
Celine Bauer und Magamdali Magam-
daliev, Feldgasse 13
27.08.2023 – Melik Balouz
Daniela Preisegger-Balouz und Ahmed 
Balouz, Hauptstraße 21a
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Pfarrfest der Pfarre Wiesen
Das Pfarrfest im Pfarrheim Wiesen war 

überaus gut besucht. Gestartet wurde um 
8.45 Uhr mit der Heiligen Messe, zelebriert 
von unserem Pfarrer Pater Jomon. Im An-
schluss fand der Frühschoppen mit dem 
Musikverein Wiesen bei erfrischenden 

Eine Delegation der Freiwilligen Feuerwehr Wiesen unter der 
Führung von Feuerwehrkommandant Thomas Strodl stattete der  
Partnerfeuerwehr in Wittingen einen Besuch ab. Sie überbrach-
ten dem Wittinger Bürgermeister Andreas Ritter die Grüße von 
Bürgermeister Matthias Weghofer und ein kleines Geschenk 
der Marktgemeinde Wiesen.

Feuerwehrleute besuchten 
Wittingen

Bürgermeister Matthias Weghofer be-
suchte auf Einladung von Bürgermeister 
Bernhardt Karnthaler den Genussmarkt 
in Lanzenkirchen. Der Genussmarkt in 
Lanzenkirchen findet einmal im Monat 
statt und bietet regionales Obst, Gemü-
se, Früchte, Produkte der Landwirtschaft, 
Wurstwaren, Mehlspeisen, Wein aber 
auch Basteleien den Besuchern an. Auch 
der Wiesener Familienbetrieb Ramhofer 
bietet seine köstlichen Früchte – Erd-
beeren, Kirschen, Marillen usw. – den 
Gästen an.  

Genussmarkt in Lanzenkirchen

Getränken, Kaffee und hausgemachten 
Mehlspeisen statt. Ab 12 Uhr gab es 
Schnitzel, Fisch und die traditionelle 
„Kistensau“. 

Der Nachmittag wurde musikalisch von 
„Gipsy“ Kremser untermalt. Unter den 

zahlreichen Besuchern befanden sich 
auch Bürgermeister Matthias Weghofer, 
Vizebürgermeister Christoph Ramhofer 
sowie die Gemeindevorstände Josef Ha-
beler, Wolfgang Sieger, MSc und Bettina 
Pauschenwein, MSc.  
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Gesundes Dorf: Bewegt im Park
Über ein Dutzend Wiesener Damen nahmen am 

Sommerkurs „Bewegt im Park“ teil. Die Kurse fanden 
im Kirchenpark statt und wurden von Willi Beck geleitet. 
Jede Mitbürgerin und jeder Mitbürger konnte kostenlos 
und unangemeldet an den Bewegungskursen teilnehmen. 
Eine gelungene Veranstaltung, initiiert von Gemeindeärztin 
Dr. Margarita Karner mit Unterstützung von Ulli Kremser 
vom  „Gesunden Dorf Wiesen“.   

Wie jedes Jahr fand auch heuer wieder eine fünfwöchige 
Ferienbetreuung für unsere Volksschulkinder statt. Das 
Nachmi-Team betreute rund 20 Kinder im Alter von sechs 
bis zehn Jahren. Insgesamt gab es fünf Themenwochen, 
die angeboten wurden.

Die besonderen Highlights waren die fünf Tagesausflü-
ge: Burg Lockenhaus, Zotter Schokoladenfabrik, Tierwelt 
Herberstein, Indoorspielplatz und Schloss Esterhazy. 
Weiterführend wurden Kreativworkshops, Wissensquize, 
Spaziergänge, gelenkte Aktivitäten, wie Naturkosmetik 
“Handcreme“, Marienkäfer züchten, Kräuterküche und 
vieles mehr angeboten. 

Bei der Erstellung der pädagogischen Aktivitäten wurde 
viel Wert darauf gelegt, die Umwelt und Umgebung der 
Kinder einzubeziehen. Es ist uns ein Anliegen, einerseits 
den Kindern eine außergewöhnliche, spaßige, abwechs-
lungs- und lernreiche Zeit zu garantieren und anderseits 
auch die berufstätigen Erziehungsberechtigten zu entlas-
ten. Ein Teil der Ausflugskosten wurde von der Gemeinde 
Wiesen finanziert, ein Dankeschön von den Kindern und 
Betreuerinnen dafür.

Erlebnisreiche Ferienbetreuung

Die Wiesener Jugend machte um den Feiertag im August einen 
Ausflug nach Mallorca. Neunzehn Jugendliche erholten und amü-
sierten sich bei Sonne, Sand und Meer auf der „Malle-Insel“. Die 
Jugendlichen sind sehr aktiv und bereichern durch ihre Veranstaltun-
gen wie das Osterkreuz, das Maibaumaufstellen, die Nikolausaktion 
das Dorfleben in der Marktgemeinde Wiesen. 

Bürgermeister Matthias Weghofer und Vizebürgermeister Christoph 
Ramhofer verabschiedeten die Jugendlichen vor dem Rathaus.

Wiesener Jugend in Mallorca

MÄNNER IN BEWEGUNG
Mag. Georg M. Dorfer (Sportwissenschaftler)

NEUSTART HERBST/WINTER

Basis für körperliche Fitnesssteigerung, 
Verbesserung der Lebensqualität durch Be-
wegung und Sport.

Mobilität, Flexibilität, Kraft und Ausdauer so-
wie Koordination werden ganzheitlich in einer 
Gruppe trainiert.

Termine: ab 25.09.2023 
wöchentlich 19:30 – 20:30 Uhr 
in der Mehrzweckhalle Wiesen

Kosten pro Einheit EUR 10,00

Keine körperlichen Voraussetzungen 
erforderlich, nur der Wille, etwas zu tun.
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< < <   Aus dem Ortsteil Wiesen Nord   > > >

Siedlerobmann Peter Reeh vom Keltenberg, Bürgermeister Matthias 
Weghofer und Vizebgm. Christoph Ramhofer sprechen sich vehement 
gegen eine Hotterabtrennung ab

Nun soll die gut wirtschaftende Marktgemeinde Wiesen will-
kürlich enteignet werden, um der Gemeinde Bad Sauerbrunn 
das Überleben zu sichern. 
Äußerst abscheuliche und gemeine Vorgangsweise

Die Vorgangsweise ist zwischen Nachbargemeinden nicht 
nur unüblich, sondern obendrein äußerst abscheulich und 
gemein. Es erinnert an das Raubrittertum des Mittelalters, in 
dem sich die sogenannten Raubritter durch Straßenraub und 
Plünderungen bereicherten.
Hutter führte kein Gespräch mit der Gemeinde Wiesen

SPÖ-LAbg. Hutter hat nie ein Gespräch mit den Verantwort-
lichen der Marktgemeinde Wiesen über den Gemeindehotter 
gesucht, geschweige denn geführt. Möglichst ohne viel Aufhe-
bens will er sich nun den Gemeindehotter von Wiesen unge-
rechtfertigterweise einverleiben.
Gemeinde Wiesen und Bewohner sind strikt dagegen

Die Marktgemeinde Wiesen und die Bewohner sind strikt 
gegen eine Abtretung des Wiesener Gemeindehotters und 
werden sich mit allen erlaubten Mitteln gegen diese übelste 
Vorgangsweise zur Wehr setzen. 
Grünflächen „Wiesen Nord“ sollen zubetoniert werden 

Informationen zufolge sollen bei einer Hotteraneignung durch 
Bad Sauerbrunn die freien Grünflächen und angrenzenden 
freien Felder umgewidmet, verbaut und versiegelt werden. 
Bad Sauerbrunn hat auf ihrem Gemeindehotter fast alle freien 
Flächen bereits verbaut und zubetoniert. 

Der Tennisverein UNION-Wiesen veranstaltete heuer im 
August wieder das traditionelle Tenniscamp am Tennisplatz in 
Wiesen. 29 Jugendliche nahmen am Tenniscamp von Montag 
bis Freitag teil. Zum Abschluss gab es Pizzas und Getränke für 
die Jugendlichen und Eltern. 

29 Jugendliche am Tenniscamp
Bürgermeister Matthias Weghofer und Vizebürgermeister 

Christoph Ramhofer besuchten die Jugendlichen und bedank-
ten sich bei den Veranstaltern Obmann Christoph Strümpf, Or-
ganisator Rainer Strobl und dem Trainerteam für die Betreuung 
der Jugendlichen. 

Willkürliche Enteignung soll der Gemeinde
 Bad Sauerbrunn das Überleben sichern

Landespolitiker sollten nachdenken - wir leben nicht 
in Nordkorea! 

Wir leben in Österreich und in einer Demokratie, wo das Volk 
entscheidet. Wir leben nicht in Nordkorea, einem totalitären 
Staat, wo der oberste Führer diktatorisch entscheidet, ohne das 
Volk zu befragen. 


